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Lcnn / r ^ iti /c im katkokscken kager in Rrckar6 Lirnon ^ 6 ) 8 — 1712 ) ikren
ersten Vertreter Kn6et . Line 6ie katkokscke kekrüoer ^ eugung nickt an -
tasten6e Lckrittkritik , 6ie 6arnit unvvillkürkck 6ie Autorität un6 6en
Vorrang 6er 1ra6ition steigert , konnte 6ort angesickts 6es vavierenen
? avstes 6er kutkeraner nicnt unwillkoinrnen sein ^^ .

Ie6entsIIs kekt eine tragiscks Entwicklung an . In 6ern IvlaL , in 6ern
in 6er groüen LewuLtseinskrise Lurovas auck clie Likelkritik irn 17 .
Iakrkun6ert autkornrnt , versteift sick äie Ortko6oxie . 3ie unterniinrnt
tatsäckkck 62s lörickteste , was sie tun konnte . Wie in einein Karten
Irot ? kaut sicn iininer sckärker inre kekre von 6er VerkaKnspiration
ans nncl vertei6igt sie verbissen nncl 6urckaus nickt iininer erfolglos
gegenüker einer nicnt iininer vorsichtig arkeiten6en 6eistiscken Likek
kritik , 6ie 6a6urck 2 ûr Vorsicnt gezwungen wir6 . ^Vker kaktisck ent -
inäcktigt clie Ortko6oxie 6arnit 6as eckte sola scrivtura --? rin ? iv . Die
Atemnot 6er Ortnoaoxie set / t ein .

Iininer kernger steigert sick auck 6ie kioelkritik , äie eine külle von
IVlaterial kerheiscklevvt , uin ö . 6ie keklerkakte Lkronologie 6es ^ . 1 .
au ^ u ^ eigen ^^ . Oakei kleikt sie nicnt stenen . ks gekt xulet ^ t nrn 6as gute
wissensckattkcke ( - ewissen 6er Lckrilt gegenüber . Die ? ^ n /? an / /c/ ä ?-un ^
keginnt kereits , angesickts 6ieser kritiscken ^ rkeiten vorsichtig ^ u ent -
invtkologisieren , wenn auck nickt ant ino6erne V/ eise . 3ie verrationa¬
lisiert 6ie neutestainenrkcken Aussagen un6 6estiIIiert aus iknen ervi ^ e
Vemun / tiva /ii-tteiten . Lkristkcke Aussagen vver6en ? u einer ckristkcken
? kilosopkie uingetorint un6 ^ u einer ckristkcken Wekansckauung ver -
6ünnt . ZckkeLIick kleiken Lott , 1ugen6 un6 Ilnsterkkckkeit als » kiok -
scke HauvtvegriKe « kei 6ieser öikelkritik als Î est .

III

Die kntstekung 6es Pietismus kälk in 6iese ^ eit kinein . Was unter -
niinint6iese neue ? rörninigkeitskevvegung angesickts 6ieses ? känornens ,
init 6ein 6ie Ortko6oxie ungeacktet alles re6kcken Leinükens uin 6ie
Wakrung 6er Lckrirtautorität nickt kertig vvir6 ?

In 6ern gleicken ^ ugenkkck , in 6ein 6ie vornekinkck 6eistiscke Li -
kelkritik ansetzt , hrickt irn ? ierisinus 6ie Libe / be ^ elSke ^un ^ au5 , 6ie sick
in einer Intensiviern ^ cies öibe /stnciinms niederscklägt . Inmitten 6ieser

^ Vgl . ^ insnucl Î Iirscn , Lescnickts äsr neueren evsngeliscnen ? neologie , 1951 , II ,
204 —206 , 22l —2Zl u . s . ) I.eixolät ^ IVisurer A/z, 57 .
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neu entllainrnten öibelbegeisterung erleint 2 . ö . 6er kursäcbsiscbe Le -
beirnrat Ixsicol von Lersäorr , äer LroLvater äes Lraren ^ in ^ enäorr , als
einer unter vielen nocb irn ^ .Iter äie bebräiscbe Lvracbe , urn äas ^ Ite
lestainent in äer Drsvracbe lesen ? u können . Der vietistiscbe Iiauvt -

pastor Winckler in Iiarnburg ( 1642 — 1705 ) läLt eine griecbiscbe Aus¬
gabe äes I>l . 1 . ärucken unä vertreibt sie errolgreicb innerbalb seiner
Hamburger Lemeinäe unter seinen gebiläeten Lemeinäeglieäern . Wie
in äer kerormations ^ eit irn süääeutscben Kaum ? rarrrrauen nie grie¬
cbiscbe Lvracbe erlernten , nrn an äer Leite ibrer ? rarrberrn sicb selbst
2U überzeugen , wie es gescbrieben stellt , sc> gescbiebt es unter anäeren
Voraussetzungen irn ^ sieben cles ? ietismus .

Lanstein grünäet clie erste öibe / ^ ese / /sc?ia / t . let ^ t erst irn ^ usammen -
bang rnit äer Oberwinäung äes ^Vnalvbabetentums in äer Lreite äes
Volkes kann äie öibel wirklicb in jeäem Iiaus selbstänäig gelesen
weräen ^^ .

Diese Libelbegeisterung äes ? ietismus ist jeäocb nicbt naiv . Lpener ,
August Hermann krancke unä Nikolaus Luäwig von Än ^ enäorr ba -
ben , jeäer aur seine Weise , äie Libelkritik unä äie Libelnot sin eigenen
I.eib errabren . Lpener vermag nicbt genug äie (- eistlicben aur äer Xan ^ el
äavor ? u warnen , unvorsicbtig init äer öibel um ^ ugeben unä öebauv ^
tungen in naturwissenscbartlicben ciäer bistoriscben kragen rnit inr xu
stüt ^ en ^^ . August Hermann krancke ru5t unter Lcbmer ^ en in seiner öe -
kebrungsnacbt : Ist äie Libel Lottes Wort oäer äer Koran , wie äie
Ivlobsmmeäaner benannten , oäer äer lalrnuä , wie äie luäen sprecben ?
Das war äurcbaus I<eine rbetoriscbe krage , sonäern bracb aus äer liere
eines Leinüres aur , äas rnit ^ weireln belastet war ^^ . üin ^ enäorr kennt
Llaubensnöte , äie irn wesentlicben seinen Libelglauben unä äie Libel -
aurorität betretren , bereits aus seinem acbten Lebensjabr .

Wenn sicb aucb Lpener unä August Hermann krancke , soweit wir
2U seben verrnögen , büten , Kecbt unä ( - renTe einer Libelkritik örkent -
licb ^ u verbanäeln , äenn nocb beberrscbt äie Ortboäoxie rnit ibrer Ver -
bslinsviration äie OAentlicbkeit unä besitzt äie entsvrecbenäen IVlacbt -

rnittel , sicb unä sie allein äas Wort kübren ^ u lassen , sie sinä jeäenralls
Wissenäe . In ibrer Lorge unä / ^ngstlicbkeit , kein gläubiges Leinüt äurcb
eine rreirnütige Erörterung äer öibelkritik ? u geräbräen , entwickeln sie
nur äie positive rvletboäe . Lcbon Lvener rnöcbte einen l^ mbau c/ e ?' ^ an ^ en

Osksr Löimgen , Die t>Ieit >en6s Lecleutrmg cles Pietismus — ^ um ^ut -iläum von
Lsnsteins kibelanstalt , 1960 .

>° ttirsck II , 105 .
^° L . Levreutker , li . krancke , Ivlarburg 1956 , 3 . 45 K .
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Do ^ mati ^ au / L ^ unc/ von / onannes 7 , 17 durchrühren : » Lo jemand will
des Willen tun , der mich gesandt hat , 6er wird innewerden , oh diese
Lehre von Lott sei oder 00 ich von inir selost rede « ^" .

In einer ^ eit , in der dem kxveriment , der Lrkahrung gegenüher den
tradierten Wahrheiten weitaus der Vorrang eingeräumt wurde , hoten
diese kheologen hier eine Lrkahrungs - , eine kxverimentierungs - und
Leweisvrooe an . Wer diesen Versuch wagt , mitten aus seinen ^ weikeln
heraus den Lvrung in den LIaul ?ensgehorsam ? u vollziehen , so ? u han¬
deln , als 00 alles sich so verhielte , uin dadurch Lrkahrungen ? u sammeln ,
kommt 2ur LewiLheit . r^Ian dsrk kragen stellen an die Lchrikt , die
experimentelle Lrvrohung anstellen und wird dann merken , daL rnan
auk einrnal nicht mehr sellzst nun kragt und vrükt und wägt . rlin anderer
heginnt ? u kragen , tritt hervor , und plötzlich kinden wir uns in krage ge¬
stellt , kvlan oleiot init seinen kragen nicht allein . ^Vn diese unheimliche
L / eicn ^ eitl'^ /ceit Lcn ^ i / t gekührt , entsteht LIsuhensgewiLheit . Das
wird dann als ein Lescnenk erkahren . Damit werden a / / e /cr - t -sc/ien km -

^ en ^ Toel ^ anFiF , wenn der lebendige (- ott durch die Lchrikt einen Jen¬
sonen erkaLt , ? u Loden wirkt und erhebt , ihn durchleuchtet und he -
gnadigt .

lvlit dieser kascalscnen kaustregel , allem ^ weikel 2um krot ? Ltück kür
Ltück das I^ eue Testament durcnTuvroosn , sind diese vietistischen Ideo¬
logen wie knilipv lakoh Lvener , August kkermann krancke u . a . den von
der Libelkritik ^ ngekocntenen im seelsorgerlichen Lesvräcn entgegen¬
getreten , lonannes 7 , 17 gehört tatsächlich ^ u den kieolingsstellen des
Larockvietismus und ist wahllos Zitiert worden , ^ lit allem krnst haben

diese vietistischen kneologen dabei betont , daL dieses Leweisverkanren
nur gelingen l<ann , wenn man den ersten Lchritt wagt , in Demut um den
^ eiligen Leist ^ u bitten , allen ^ weikeln xum Irot ^ die kkände ? u kalten .

DaL nier die Le / a /iT'en eine ?" / a /sc/: en Ve ^Fe ^ eniväVti ^ u ??^ lauern , und
wenn sie ? um krin ^ iv wird und die Lcnriktauslegung diktiert , der Weg
bis ? ur wildesten Lcbwärmerei okken liegt , ist deutlich . Doch trägt der
Larockvietismus eine polare Lvannung in sicli und vermag dieser Le -
kshr weithin ^ u begegnen . Denn auch er ist auk die objektive Lotschakt ,
auk den katbestand der neutestamentlicnen Xunde von lesus Lhristus
ausgerichtet und weiL sicli an das apostolische Llsubensbekenntnis
gesunden , das sich nicnt durchgängig und vor allem in entscheidenden
Aussagen vergegenwärtigen , d . h . versubjekti vieren , läLt .

Der lZarockpietismus hat vielleicht die Lcbriktstelle lonannes 7 , 17

2° Nirsck II , 106 K .
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überlastet . Dock kann man vom K . 1 . aus clie ? ascslsche Kegel , clie lo -
hannes 7 , 17 aut ĝreitr , als eine cler legitimen kormen xur Vergewisse¬
rung ansehen , wenn sie von entscheidenden anderen latsachen nicht iso¬
liert wird .

Das Wissen um eine vorauslaukencle Lnaäe ( gratia vraeveniens ) , wie
sie in cler ^ vostelgeschichte 2 . k . in 6em öericht vom Kämmerer aus clem
kvlohrenlanä belegt ist , gebärt in diesen Zusammenhang . In einem vom
? ietismus festgehaltenen laurrealismus glaubt man anclererseits , 6aß clie
Kinclertauke ein Stück Olkenneit gegenüber clem Wort schenkt , 6ie clem
^ leiäen so nicht gegeben ist . Dort ist 6er kels 6er sünclbarten Verbärmng
gegenüber clem Wirken des heiligen Leiste ? noch nicnt angeschlagen wie
bei einem , cler an sich äie lauke erranren bat . Dann äringt clas Wirken
cles Leistes schneller clurch .

Ivlan bält auch im Larockvietismus kest , claß sicb Lott äurch ein Hxveri -
ment nacb sobannes 7 , 17 nicbt Zwingen läßt . Hr kann sicb verbergen nncl
entziehen . Das kewuLtsein cler Unve ^ / ü ^ ba ^ /ceir Lottes ist in clieser ZIeit
einer Ausweitung cles Weltalls ins Grenzenlose Iei6voII nabe . Doch
glaubt man bier neu un6 ungestüm , claL Lott 6ennocb nabe ist allen ,
clie ibn im Hrnst anruren . riier bestebt eine große Einmütigkeit , 6ie von
lonatkan Läwaräs in I^seuenglancl , sobn Weslev in lmglancl über August
Hermann krancks bis ^ in ^ enclort' reicbt , obne claL cliese Persönlichkeiten
sich hier hätten austauschen können . Daß Lott äiesen » Fott / ee ^ en «
Kosmos , wie ihn 6er Deismus sieht , clurchbricbt äurcb 6en Leist , clen er
senäet uncl IVIenscben xum LIauben weckt , ist gemeinsame Lrunclüber -
Zeugung 6ieser so verscbieclsnen Leister , 6is 6amit clie weltanschauliche
^ n ^ecbtuug cles Deismus überwinclen ^^ .

Die Libelnot vergrößert sich bei cliesen Lescblechtern , 6ie nach 1700
211 leben beginnen , nocb 6urcb anclere vom ^ eitbeivu /?tseii7 ltnei -birr /ic/l
^ este / / te ^ a ^ en . Inmitten eines sich ausweitsnclen Weltverkehrs ent¬
steht ein neues Loliclaritätsbewußtsein mit cler ganzen Menschheit , ein
Ivlenschheitsbewußtsein . Hs tritt eine » Lchleitung von Lastionen « ein ^^ .

Angesichts eines unermeßlichen Weltalls verstärkt sich clas Letunl
einer Ilnverrugbarkeit Lottes . Lott wircl wiecler ? u einem großen Un¬
bekannten . iVlan merkt auk einmal , wie schweigsam 6ie Lcbrit' t sich über
Lott verbält . Lott ist gan ? anclers , un6 man kann nicht von ihm spre¬
chen in cler lonart wie von rvlenscnen , vielleicht nur in einer etwas hö -

21 WolkgZilg ? rlilipps , rlrweckungst -ewegung , in V/ cItI ( ircneriIexii <orl , 1960 .
22 rvlax LecI<Ier , ? er>äen ? eri äer heutigen 1<ackoliscnen Ideologie , 3 . z6 kk., in - ka -

äius 1961 , I . liier veräen 6iess Inemen sIs moäerne sngescnnitten . In Walirneir sinä
sie im l / . unä vor sllern im l8 . Isrirnunäerr bereits sicrltt >sr unä wirksam .
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beren lonlage . Die Verbindung mit Lott ist in diesem lieben clie Verbin¬
dung mit dem , 6er all unser Legreiten übersteigt ^^ .

^4us ciem t /ieo / o ^ isc/len Xosmc >s ist / än ^ st eii : x>/: i/ s : ^ a / isc/?e ?' We / t -
7-au ?n FeWo ?-cie ?7 . Die escbatologiscben Orte , wie Himmel , Mlle und
kege ^euer , vermag man nicbt mebr so leicbten Herzens !?u lokalisieren .

Irgendwie rebelliert ein inneres Lerubl gegen clie Höllenvorsrellung
eines Dante , 6er nocb » gebärteten Herzens uncl ungerübrt clurcb clie Ml -
le seiner ^ litcbristen binclurcbgeben , die kollern dieses eindrucksvollsten
aller Konzentrationslager betracbten , sicb Lcbicksale und Tragödien er -
^ äblen lassen und jedesmal arn r̂ nde den Ltaub von den küLen scbütteln ,
weitergeben und das Dnveränderlicbe Zurück - und sicn selbst über¬
lassen 1<ann « .^ Wie gering ist das Wissen über die Letzten Dinge , nenn
rnan in die Lcbrikt scbant , wie aukgebläbt erscbeinen dann clie 3veku -
lationen des lVlittelalters . kür die Lcbrikt ist wobl Lott und sind nicbt die

Ivlenscben , Himmel und Mlle » letzte Dinge « .
Die ^ utklärung stellt bereits die kecbnungen auk , nacb 6er Lott ein

scblecbter Lewinner angesicbts cler lvlillionen Vernucbter ist . ^ sblen -
inäLig siegt 6er leu ^el . Vielen Zeitgenossen genügt die Xircbe nicbt
rnebr , wenn sie nur nocb clie » innere Iröstung einer gan ? kleinen Lcbar
Lrwäblter « bedeuten sollte . r>sicbt von ungembr gewinnt die Wiederbrin -
gnngslebre in clieser ^ eit nicbt allein clurcb das Lbevaar ? etersen innere
Lewalt über ^ abllose Erweckte irn scbwärineriscben ? ietismus nncl weit

über ibn binaus . ? bilivp lakob Lvener , August r-Iermann krancke , ^ in -
^ endor ^ sind jedenfalls bier in cler ^ blebnung dieser Lebre ? urückbaltend
und verbalten sicb abwartend ' ^ . Die ^ ö / Ien ^ e ^ iFten brecben iin deut -
scben b ^ w . kontinentalen ? ietismus , soweit wir das Ivlaterial überblik -
ken können , jäb ab , wäbrend die engliscbe metbodistiscbe Bewegung ,
clie örüder Weslev voran , sie stark kultivieren . Î ier wirkt das ? rädesti -
nationsclogrna nacb , clas berbe nncl bärtere Ledanken erzwungen bat .
Im clentscben ? ietismus jedenkalls langen gewisse Aussagen 6er Lcbrirt
an , ? um rninclesten Zurückzutreten b ^ w . ? u verblassen . Docb voll ^ iebt
sicb clieser ? ro ^ eL in einein Halbdunkel , dem scbwer bei ? ukommen ist .

ledentalls bricbt ein neues (? e / ü /?/ c/ e ?' so / i ^ a ^ isc/̂ en Ve ^ bu ??^ » ^ ? !̂

mit cie ?' ^ an ^ en ^ ensc /i /?eit irn l8 . sabrnunclert au5 und bestimmt immer
mebr aucb eine inbaltlicbe öibelkritik . Die jabrbundertalte volemiscbe
Streitlust ermattet .

2» S . o .
S . o .
Lüäinger S -munIung II , 522 / 2Z ,' Hein ? I^ otel , ^ in ^ enäork sIs ökuineiüscker

llieologe , lieirnkm 0 . 1., 3 . ZZ ,
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